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AfD-Mitteilung in den Amtsblättern KW25 2023 

AfD im Schönbuch: Blick auf Kommunalwahl 

Auf einer gut besuchten Mitgleiderversammlung in Steinenbronn stimmten sich die Mitglieder 

und Förderer der AfD (Alternative für Deutschland) im Schönbuch auf die zeitgleich mit der 

Europawahl Anfang Juni 2024 stattfindenden Kommunalwahlen in Baden-Württemberg und 

damit im Kreis Böblingen ein. 

Als Gast konnte der AfD-Fraktionsvorsitzende im Kreistag, Max Evers, begrüßt werden. 

Neben der Erfüllung gewisser Formalitäten herrschte Einigkeit darüber, in beiden 

Schönbuch-Wahlbezirken (Holzgerlingen/Weil im Schönbuch/Hildrizhausen bzw. 

Waldenbuch/Steinenbronn/Schönaich) mit vollen Listen zur Kreistagswahl anzutreten. 

Darüberhinaus versucht die AfD auch in einigen Gemeinden im Schönbuch Listen für die 

Gemeinderäte aufzustellen. 

Ein Ziel gerade bei der Kreistagswahl ist die Anzahl der in diesem Gremium vertretenen 

Bürgermeister zu minimieren, unterstehen doch die Gemeinden (und damit die 

Bürgermeister) dem Landkreis in dessen Funktion als Rechtsaufsichtsbehörde. In weiten 

Teilen kontrollieren sich also die im Kreistag vertretenen Bürgermeister selbst. Die AfD sieht 

hier ein großes Demokratiedefizit. 

Kontakt für Bewerber: afd.ortsverband-schoenbuch@web.de 

Apothekerstreik auch im Schönbuch – Corona-Profiteure werden unterstützt 

Ein bekannter Arzt und Apotheker aus Holzgerlingen galt in Hochzeiten der "Pandemie" als 

Erfinder des Testzentrums – sog. "Böblinger Modell"- und hat massenhaft getestet. 

Bevor die Tests vom Staat bezahlt wurden, verlangte er 29 EUR für einen Schnelltest. 

Ebenfalls ist er an einer IT-Firma beteiligt, die die "Impfmarathons" im Kreis Böblingen 

durchführte. 

Auf zahlreichen Veranstaltungen warb er für das "Impfen in der Apotheke" und vertrat den 

Landesapothekerverband auf dem CDU-Parteitag. Es ist also anzunehmen, dass in dieser 

Zeit nicht nur viel getestet, sondern auch ordentlich verdient wurde. Unterstützt von den Alt-

Parteien führte nun der Holzgerlinger Apotheker den Streik für bessere 

Einkommensverhältnisse der Apotheker an. 

Gleichwohl sieht auch die AfD die Forderungen kleiner Apotheken nach einer 

Honoraranpassung als gerechtfertigt. 

Steffen Ernle 
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AfD-Mitteilung in den Amtsblättern KW21 2023 

E-Müllauto für den Landkreis und Klimapakt beschlossen: Böblinger Kreistag im Griff 

der Klima-Ideologen? 

Die Vergabe zur Anschaffung eines E-Müllfahrzeuges für rund 462.000 EUR von der Firma 

Volvo wurde heuer vom Fachausschuss des Kreistages Böblingen beschlossen. Die Fragen 

von AfD-Kreisrat Stefan Gruber nach Wirtschaftlichkeit und Lebensdauer gerade im 

Vergleich zu einem Diesel-LKW wurden von AWB-Werkleiter Thomas Koch so beantwortet: 

„Die bei der Anschaffung anfallenden Mehrkosten amortisieren sich im Betrieb bei weitem 

wieder“. 

Kostenintensive Motorwartungen würden ebenso entfallen, wie Maut und Steuer. Wie mit 

dem Akku eines Fahrzeuges umgegangen wird, der eine Tagesleistung von 150km 

erbringen soll und ausrechenbar ausfällt, wurde nicht beantwortet. 

Ab 2024 steht auf der Grünen Energie-Wende-Agenda dazu eine weitere neue Abgabe. Auf 

die ohnehin fällige LKW-Maut wird eine CO2-Abgabe aufgeschlagen. Diese beträgt 200 Euro 

pro Tonne CO2. Künftig müssen dann auch kleine Transporter ab 3,5 Tonnen die Maut 

bezahlen (Grenze bisher 7,5 Tonnen). 

Spediteure müssen diese Abgabe ohnehin bezahlen – und legen diese Mehrkosten auf den 

Verbraucher um. Eine Alternative zum Diesel-LKW gibt es bisher nicht, es sei denn, man 

folgt der verheerenden und teuren Klimaideologie der Ampelkoalition in Bund, Land und 

Kreis. 

Nur die AfD-Fraktion hat auch gegen den „Klimapakt“ des Landkreises gestimmt. Wir wehren 

uns gegen Wärmepumpenpflicht, verpflichtende Sanierungsmaßnahmen bei Heizungen , 

mögliche Klimalockdowns und eine weitere Reduktion des deutschen 2% CO2-Anteils. 

Stattdessen fordert die AfD nachhaltigen Natur- und Heimatschutz ohne eine weitere 

Schädigung von Mittelstand und Industrie durch explodierende Strompreise. 

 

Steffen Ernle 

 

 

 

AfD-Mitteilung in den Amtsblättern KW16 2023 

Kommunalwahl 2024: 16-jährige Teenager in Gemeinde- und Kreisräten? 

In Baden-Württemberg können ab 2024 16-jährige für Gemeinde- Ortschafts- oder Kreisräte 

kandidieren und so Politik mitgestalten. So hat es zumindest der Landtag in Stuttgart mit den 

Stimmen der Regierungsfraktionen aus Grünen und CDU mehrheitlich beschlossen. 
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Rechtliche Bedenken gegen diese Pläne kamen vor allem aus der AfD. Auch der baden-

württembergische Gemeindetag sieht Konflikte zwischen der Ausübung des freien Mandates 

einerseits und dem Minderjährigenschutz und Elternrechtes andererseits. 

Gerade angesichts zunehmender Jugendkriminalität wirft diese Entscheidung, natürlich von 

Vertretern der Altparteien und ihrer medialen Unterstützer frenetisch gefeiert, Fragen auf. 

Das Wahlalter wird abgesenkt, die Strafmündigkeit aber nicht. Das Problem der 

unterschiedlichen Behandlung von jugendlichen und erwachsenen Mandatsträgern ist 

darüber vollkommen ungeklärt. 

Zukünftig können Teenager über Bau- und Sozialhaushalte, über Krankenhäuser oder 

Berufsschulen oder Tempo 30-Zonen und Freibäder abstimmen, ohne selbst eine 

Fahrerlaubnis zu haben oder gar rechtlich zur Verantwortung gezogen werden zu können. 

Einmal mehr wird jahrzehntelange Praxis mit Füßen getreten. Dafür werden auch die 

kommunalen Gremien "bunter". 

Amt für Migration und Flüchtlinge abschaffen – Remigration jetzt! 

In einem auf Youtube eingestellten Video des Amtes für Migration und Flüchtlinge des 

Landratsamtes Böblingen wird ersichtlich, dass an eine Trennung zwischen gewollter 

Migration und Asylmissbrauch nicht gedacht ist – im Gegenteil. 

Während vor 14 Tagen ein Mitarbeiter der Gemeinde Schönaich in einer Asylunterkunft 

massiv bedroht und geschlagen wurde (s. Gäubote vom 1.4. 2023) und der Täter 

("Flüchtling") nur durch Polizeibeamte überwältigt und letztlich in psychiatrische Verwahrung 

gebracht werden konnte, werden von Bundes- und Landesregierung weitere Massen an 

Migranten in die Gemeinden gepumpt, die Kapazitäten sind längst ausgereizt. Erste 

Landräte und Bürgermeister beginnen zu murren. Wir rufen die Bürgermeister im Schönbuch 

dazu auf, passiven Widerstand gegen die weitere Zuweisung von Migranten zu leisten. 

Kommunalwahl 2024 – Die AfD wird auch im Schönbuch antreten. 

 

Steffen Ernle 

 


